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Abstimmung 

Ortsbeirat Dorndiel  Kenntnisnahme  

Ortsbeirat Wiebelsbach  Kenntnisnahme  

Magistrat 11.04.2023 Kenntnisnahme  

Ortsbeirat Umstadt 17.04.2023 Kenntnisnahme  

Ortsbeirat Kleestadt 26.04.2023 Kenntnisnahme  

Ortsbeirat Richen 08.05.2023 Kenntnisnahme  

Ortsbeirat Heubach 10.05.2023 Kenntnisnahme  

Ortsbeirat Klein-Umstadt 22.05.2023 Kenntnisnahme  

Ortsbeirat Semd 23.05.2023 Kenntnisnahme  

Ortsbeirat Raibach 01.06.2023 Kenntnisnahme  
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Sachverhalt: 
 
Im Winter 2022/2023 wurden im gesamten Stadtgebiet Pflegemaßnahmen an Feldgehölzen und Gräben 

durchgeführt sowie Durchlässe geräumt und notwendige Verkehrssicherungsmaßnahmen abgewickelt.  

Den Ortslandwirten wurde im Nachgang zum ersten „Runden Tisch Landwirtschaft“ im Juli 2022 die 

Möglichkeit gegeben aus Ihrer Sicht notwendige Maßnahmen für die Landschaftspflege an Wirtschaftswegen 

und Gräben zu benennen und in einer Karte zu verorten. Dies wurde von allen Ortslandwirten angenommen. 

Teilweise fanden hierzu gemeinsame Begehungen mit den entsprechenden Landwirten vor Ort statt. Zusätzlich 

wurden eingehende Hinweise zu notwendigen Rückschnittmaßnahmen aus der Bevölkerung aufgenommen.  

Einen Großteil der Pflegemaßnahmen an Feldgehölzen entlang von Wegen konnte durch den Bauhof 

abgedeckt werden. Hierbei erfolgten u.a. Rückschnittsmaßnahmen entlang von Radwegen, Zufahrtswegen zu 

Aussiedlerhöfen und das Freischneiden des Lichtraumprofils an verschiedenen Feldwegen. Wo möglich 

wurden Abschnitte auf den Stock gesetzt, ansonsten erfolgte ein Rückschnitt des Zuwachses.  

Die fachgerechte Grabenpflege erfolgte aufgrund der Kapazität und des notwendigen Maschineneinsatzes 

überwiegend durch die externe Firma A. Rauck Landschaftspflege GmbH aus Otzberg. Maßnahmen wie die 

Pflege der Grabensohle oder abschnittsweise Mahd des Uferbereichs wurden u.a. in Wiebelsbach am 

„Herrnwald“, am „Molsbach“ und „Eichengaben“ in der Gemarkung Groß-Umstadt sowie am 

„Börnchesgraben“ in Raibach durchgeführt. Die Kosten für die Durchführung dieser Grabenpflege lagen 

insgesamt etwa bei 5.700 €.  

Um den Durchfluss an einigen Stellen wiederherzustellen bzw. zu erhalten wurden die Durchlässe durch den 

Bauhof ausgebaggert und das Material entsprechend entsorgt. 

An einigen Stellen konnten Pflegemaßnahmen aufgrund von Staunässe und Bodengegebenheiten nicht 

abschließend fertig gestellt werden. Diese sollen im kommenden Winterhalbjahr 2023/2024 fortgesetzt 

werden. 

Die Kosten für die notwendigen Pflegemaßnahmen werden dem Kostenträger 4900 Naturschutz und 

Landschaftspflege zugeordnet, der bereits fast ausgeschöpft ist. Um künftig die notwendigen 

Pflegemaßnahmen durchführen zu können, sollte für die Haushaltsmittelanmeldung 2024 eine Anpassung 

bzw. eine Erhöhung der Ansätze erfolgen. 
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